



Edeka Südwest schließt langfristigen Mietvertrag mit BWVA/ Neueröffnung nach rund zwölfmonatiger Umbau- und Modernisierungsphase geplant
Pforzheim/02.09.2026 - Edeka Südwest hat den Standort Hohwiesenweg 2-2a in Pforzheim langfristig angemietet und plant dort die Realisierung eines modernen Vollsortimentsmarkts. Nach dem Auszug des bisherigen Mieters Kaufland wird das Objekt umfassend grundsaniert und modernisiert. Für die tiefgreifenden Bau- und Modernisierungsmaßnahmen ist eine Dauer von mindestens zwölf Monaten notwendig. Die Neueröffnung ist nach aktuellem Stand für Sommer/Herbst 2028 geplant. 
„Wir freuen uns, mit unserem künftigen Markt langfristig am Standort Hohwiesenweg vertreten zu sein. Mit den Maßnahmen schaffen wir die Voraussetzungen für ein modernes Einkaufserlebnis mit einem vielfältigen Sortiment und einer attraktiven Marktgestaltung“, sagt Wolfgang Seiler, Geschäftsbereichsleiter Expansion bei Edeka Südwest. „Das Gebäude wird von Grund auf technisch weiterentwickelt – vom Fußboden bis hin zur Gebäudetechnik.“
Die geplante Modernisierung umfasst unter anderem auch die Kühlsysteme sowie die Beleuchtung des Markts und der Parkflächen. Zum Einsatz kommen ebenso LED-Leuchtmittel sowie CO₂-Kälteanlagen mit Wärmerückgewinnung.

Bäckerei-Verkaufsstelle mit Café und weitere Gewerbetreibende

Neben dem Edeka-Vollsortimentsmarkt sind am Standort weitere Shop-Flächen für ergänzende Angebote vorgesehen. Für die künftige Belegung der Flächen entwickelt Edeka Südwest derzeit ein neues Konzept. Die Planungen sind noch nicht abgeschlossen.

Das Markt-Team des künftigen E-Centers wird die Stärken des Edeka-Vollsortiments anbieten: von einer großen Auswahl frischer Lebensmittel über bekannte Marken, beliebte Edeka-Eigenmarken und „gut und günstig“-Artikel auf Discountpreisniveau bis hin zur kompetenten Beratung an den Bedientheken für Fleisch, Wurst, Käse und Fisch. Weitere Schwerpunkte des Sortiments liegen auf Produkten lokaler und regionaler Erzeugerbetriebe sowie auf Bio-Artikeln. 

„Wie für jeden Standort planen wir auch für den neuen Markt in Pforzheim am Standort Hohwiesenweg ein individuelles Konzept, ausgerichtet an den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden vor Ort“, sagt Wolfgang Seiler. Auch Backwaren werden im künftigen Markt eine wichtige Rolle spielen. Geplant sind sowohl ein umfangreiches Angebot im Selbstbedienungsbereich als auch eine großzügig gestaltete Bäckerei-Verkaufsstelle mit Café.

Volker Mattausch, Geschäftsführer der BWVA, Eigentümerin und Vermieterin des Objekts, begrüßt die langfristige Zusammenarbeit: „Mit der Vermietung an Edeka Südwest ist für die Bürgerinnen und Bürger in Pforzheim eine attraktive Versorgung mit Lebensmitteln und vielen Artikeln des täglichen Bedarfs am Standort Hohwiesenweg für die Zukunft gesichert.“

Zusatzinformation – Edeka Südwest
Edeka Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sechs Edeka-Regionalgesellschaften in Deutschland und erzielte im Jahr 2025 einen Verbund-Einzelhandelsumsatz von 11 Milliarden Euro. Mit rund 1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist Edeka Südwest im Südwesten flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensverbund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller Edeka Südwest Fleisch inklusive Produktions-standort Schwarzwaldhof für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte, die Bäckereigruppe Backkultur, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der Fischwaren-spezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produkten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat“ arbeitet Edeka Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Vertriebsgebiets zusammen. Eine Auswahl an Partnerbetrieben der regionalen Landwirtschaft im Überblick gibt es unter www.zukunftleben.de/regionale-partnerschaften. Der Unternehmensverbund, inklusive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 47.000 Mitarbeitenden, darunter etwa 3.400 Auszubildende in rund 40 Berufsbildern, einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region. Insgesamt etwa 10.000 Mitarbeitende arbeiten an den Bedientheken für Fleisch und Wurst sowie Käse, Fisch und Backwaren.
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